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DIE     BÜRGERZEITUNG    FÜR    MÖCKERN    UND    WAHREN

Eine Turmbesteigung mit tollem Ausblick

Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre Rat-
haus Wahren“ initiierte der Bürgerverein 
Möckern/Wahren am 06.03.08 eine Bege-
hung des Rathauses einschließlich Turmbe-
steigung. Die einmalige Gelegenheit, diesen 
imposanten Bau vor der lang ersehnten und 
dringend notwendigen „Frischkur“ noch 
einmal in Augenschein zu nehmen, nutzten 
besonders viele Wahrener, aber auch In-
teressierte aus angrenzenden Stadtteilen. 
Mitte 2008 geht es dann an die schrittwei-
se Sanierung. Wolfgang Kretzschmar, ein 
passionierter Historiker Wahrens, über-

nahm die Führung durch das Haus. Mit 
Charme, humorigen Anekdoten und vielen 
interessanten Ausführungen nahm er die 
Besucher mit auf eine Zeitreise durch die 
Historie des Rathauses. So gab es im Fo-
yer des Hauses die ersten Erläuterungen. 
Der Neubau wurde in insgesamt 5 Ebenen 
errichtet, nämlich Keller, Erdgeschoss und 
drei Etagen. Von Beginn an war der Einbau 
von Ratskeller, Sparkasse und Post vor-
gesehen. Der bauliche Entwurf des Archi-
tekten Richard Lucht zeigt eine schlichte 
Schönheit, ohne dabei auf schmückende 
Elemente zu verzichten. Die an vielen 
Leipziger Bauten verwendeten Stufengie-
bel (Lottergiebel) sind auch hier zu erken-
nen und schmücken das Rathaus am Turm 
und den Seitengiebeln. Auch sind kleine 
interessante Kunstwerke an der Turmuhr 
und den Erkern zu erkennen, die meist 
noch mit Sprüchen verziert sind, wie z.B. 
über dem Eingangsportal im Foyer über 
der mächtigen Säule: „Willkommen sei ein 
jeder Gast, der nicht sich selbst und uns zur 
Last.“ Zudem entstanden der prunkvolle 
Gemeinderats-Sitzungssaal, welcher leider 
aufgrund seines schlechten Zustandes nicht 
besichtigt werden konnte, und andere Räu-
me für Verwaltungen einschließlich eines 
Raumes für Eheschließungen. Im Sockel-
geschoss wurden der Einbau eines Polizei-
reviers und 4 Arrestzellen realisiert. Kurios 
dabei: ein Besucher kannte eine Zelle sogar 
von innen. Er saß wegen Kohlenklauens 
ein. Wie lange, wurde nicht bekannt.
Dann ging es, heiß ersehnt von allen Besu-

chern, hinauf in luftige Höhen. Der weithin 
sichtbare Rathausturm mit reich verzierter 
Rathausuhr und Wetterfahne ist ja das 
Wahrzeichen Wahrens. Für den beschwer-
lichen und für große Menschen auch etwas 
gefährlichen Aufstieg wurde man in 48 m 
Höhe mit einem fantastischen Panorama-
blick auf Leipzig entschädigt. Wir danken 
allen zahlreich gekommenen Besuchern 
für Ihr Interesse an Stadtteilhistorie und 
-leben in Möckern und Wahren. Bei die-
ser Gelegenheit möchten wir uns auch bei 
Herrn Kretzschmar und Herrn Kluge recht 
herzlich bedanken, die uns durch ihre Un-
terstützung die Begehung des Wahrener 
Rathauses ermöglichten.
Das außerordentliche Interesse und die da-
mit einhergehende Heimatverbundenheit 
zeigt uns, wie wichtig unsere Arbeit und 
unser Engagement in Möckern und Wah-
ren sind. Wir freuen uns, Sie bei unseren 
nächsten geplanten Veranstaltungen eben-
so zahlreich begrüßen zu können.

K. Bischoff, BV
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Redaktions- und Anzeigenschluss  
für den VIADUKT, Ausgabe 95: 

15.05.2008 

Bürgerberatungsstätte und Redaktion 
„VIADUKT“ 

Georg-Schumann-Str. 294
 04159 Lpz. · Tel./Fax: 90 11 781

e-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de
www.bv-moeckernwahren.de 

Sprechzeiten:
Mo bis Do  8.00 – 16.30 Uhr, 

Fr 8.00 – 14.00 Uhr

In EIgEnEr sAchE

– Die Bürgerzeitung für Möckern und Wahren –
Nr. 94, April 08, Herausgeber:  
Bürgerverein Möckern/Wahren e.V., Georg-
Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig
Tel./Fax: 90 11 781
Verantw.: Vorstand und Büro des BV
Redaktion: Büro des Bürgervereins  
Auf﻿lage: 8.700, wird kostenlos in Haushalte 
verteilt, Zusendung 5 EUR/Hj.,
Druck/Satz/Layout: FRITSCHDruck GmbH

zu erwerben im Büro des Bürgervereins:
„Die Straßen in Leipzig - Möckern und 
Wahren“ Hrsg. Bürgerverein Möckern/Wahren 
e.V. 2002, 4,00 EUR, 
„Die Gnadenkirche in Leipzig - Wahren“ 
Hrsg. Förderverein der Ev.-Luth. Gnadenkirche 
Leipzig-Wahren e.V. 2002, 7,50 EUR
„Wahren“ – eine historische und städte-
bauliche Studie,  Hrsg. Pro Leipzig e.V. 1999, 
8,00 EUR, 
„Möckern“ – eine historische und städte-
bauliche Studie, Hrsg. Pro Leipzig e.V. 1998, 
8,00 EUR, 
„Das 1000-jährige Wahren/Spaziergänge“, 
10,00 EUR, Sonderdruck - zur Ersterwähnung 
Wahrens 1004, 2,00 EUR,
Ersttagsbriefe mit Sonderstempel vom 
08.02.04, 2,00 EUR.

historische Bucherscheinungen 
über den stadtteil 
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IMPrEssUM

Der Bürgerverein
lädt zum sächsischen
Plaudern und Bummel

Am 17.05.2008 findet für alle Mitglieder und 
Interessierten ein Bummel mit Lene Voigt 
mit anschließender Einkehr ins Haus „Ara-
bischer Coffe Baum“ statt. Die Leipziger 
Mundartdichterin Lene Voigt (1891-1962) 
führt Sie im historischen Kostüm durch die 
City. Der Rundgang steht unter dem Motto: 
„ Ist denn Sächsisch ein Verbrechen?“. Ver-
woben mit Anekdoten aus dem aufregenden 
Leben der Lene Voigt, einer Frau, die noch 
unser Sächsisch mit Herzblut pf﻿legte, wer-
den uns während der 1,5-stündigen Führung 
Sehenswürdigkeiten der Stadt, natürlich im 
besten Sächsisch, vorgestellt.

Foto: Leipzig Erleben GmbH

Dabei geht´s auch zu einem kurzen Besuch 
ins Lene Voigt-Kabinett in den Ratskeller 
und dahin, wo Lene Voigt zuletzt gewohnt 
hat: in der Südvorstadt am Reichsgericht. Wir 
erfahren etwas über das Lieblingsgetränk der 
Sachsen und dem von Lene Voigt so heiß ge-
liebten Kuchen, den wir nach Abschluss der 
interessanten Führung im Arabischen Coffe 
Baum genießen werden.
Beginn ist 14.00 Uhr und die maximale Teil-
nehmerzahl beträgt ca. 25 Personen. Also 
melden Sie sich schnell zu diesem mal et-
was anderen Rundgang durch unsere schöne 
Stadt. Gepf﻿legtes Sächsisch ist bei diesem 
Bummel natürlich Pf﻿licht. Der Unkostenbei-
trag beträgt für Mitglieder 5,00 €, für Gäste 
10,00 €.

K. Bischoff, BV

Auf ins
Kraftwerk Lippendorf!

Für unsere Vereinsmitglieder und alle inte-
ressierten Leser geht es am 28. Juni 2008 
ins Kraftwerk Lippendorf. Das Kraftwerk 
Lippendorf ist ein mit Braunkohle befeuertes 
Dampfkraftwerk am Nordwestrand des Ortes 
Lippendorf im Landkreis Leipziger Land, 15 
km südlich von Leipzig. Auch Leipzig wird 
über eine Fernwärmeleitung vom Kraftwerk 
mit Wärme versorgt. Der Bürgerverein lädt 
ganz herzlich zu einer Sonderführung durch 
das imposante Technikum ein. Beginn der 
Führung ist 10.00 Uhr, die Dauer beträgt ca. 
2 Stunden. Die Anfahrt zum Kraftwerk und 
Kosten werden noch bekannt gegeben. Um 
vorherige Anmeldung bis 20.06.2008 im Büro 
des Bürgervereins Möckern/Wahren oder te-
lefonisch unter 0341/9011781 wird gebeten. 
Eine Teilnehmerliste liegt im Büro aus. Wir 
würden uns freuen, Sie bei diesem einzigar-
tigen Rundgang begrüßen zu können.

K. Bischoff, BV

Foto: http://homepages.compuserve.de/Tlf1672/lipp.htm 
R. Berger

Unsere Bankverbindung  
für Ihre Spenden und Zuwendungen:

Bürgerverein Möckern/Wahren e.V.
Sparkasse Leipzig,  
BLZ  860 555 92,  

Konto-Nr. 11 00 454 094
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Lärmbelastete Anlieger können steuern sparen

Die sehr begrüßenswerte 
wirtschaftliche Entwicklung 
des Leipziger Nordens (An-
siedlung von Porsche, BMW 
und DHL, Ausbau des Flug-
hafens Leipzig/Halle) muss 
auch zukünftig unterstützt 
und gefördert werden. Auch 
der Bürgerverein Möckern/ 
Wahren hofft, dass es gelingt, 
weitere Wirtschaftsansied-
lungen erfolgreich durchzuführen und neue 
Arbeitsplätze zu schaffen. Eine Bemerkung 
erscheint jedoch angebracht: „Nicht alles was 
Arbeitsplätze schafft, ist auch sozial”. Die vom 
Grundsatz her sehr positive Entwicklung darf 
nicht einseitig zu Lasten der ca. 100.000 Bür-
ger der nördlichen und westlichen Stadtteile 
Leipzigs erfolgen. Auch diese Bürger haben 
ein Recht auf eine angemessene Wohn- und 
Lebensqualität. Leider müssen die Bürger von 
Wahren und Möckern gleich zwei- bis drei-
fach unter gewaltigem Lärm leiden. Einmal 
durch den stark erhöhten Flug- und Boden-
lärm vom Flughafen (und dieser wird in den 
nächsten Monaten noch wesentlich stärker 
werden), zum Zweiten durch den teilweise oh-
renbetäubenden Lärm der Güterverkehrstrasse 
der Bundesbahn und zum Dritten unter dem 
ständig zunehmenden Straßenverkehrslärm 
in der Georg-Schumann-Straße und bald auch 
auf der neuen B 6.

Es ist höchste Zeit, dass die verantwortlichen 
Politiker und staatlichen Institutionen Be-
schlüsse über geeignete Maßnahmen zum 
Schutz der Gesundheit und der Lebensqualität 
der betroffenen Bürger fassen. Die Bürgeri-
nitiativen gegen unnötigen Flug- und Boden-
lärm, der Bürgerverein Möckern/Wahren e.V. 
und die Ortschaftsräte haben die zuständigen 
Minister des Freistaates Sachsen und der Bun-
desregierung aufgefordert, diesbezüglich tä-
tig zu werden. In diesem Zusammenhang ist 
es nur ein sehr kleiner Trost, dass es möglich 
ist, bei entsprechender Lärmbelastung Steuern 
zu sparen. Grundlage für die Verringerung 
der Grundsteuer ist das Bewertungsgesetz 
(BewG). Es muss also die Senkung des Ein-
heitswertes des Grundstückes entsprechend § 82 

des Bewertungsgesetzes beim 
Finanzamt Leipzig beantragt 
werden, da der Einheitswert 
die Grundlage für die Grund-
steuerberechnung bildet. Die 
Gründe für die Senkung des 
Einheitswertes können Stra-
ßen-, Flug- und Bodenlärm 
oder extreme Gerüche sein. 
Durch den verminderten Ein-
heitswert könnten dann erfah-

rungsgemäß 10 bis 30% Grundsteuer gespart 
werden. 
Eine umfangreiche Informationssammlung zu 
Flug- und Bodenlärm und deren Folgen (vier 
Mappen) liegt im Büro des Bürgervereins zur 
Einsichtnahme aus. Bitte schauen sie einfach 
einmal unverbindlich herein und hinein.

Termin in eigener Sache
Sonnabend,  19.04.2008 ,  17:00 Uhr

Außerordentliche Bürgerversammlung in 
Lützschena/Stahmeln, Am Bildersaal 4, 
Thema: Durchsetzung der Forderung nach 
“Aktivem Lärmschutz“  -  Schutz gegen Bo-
den- und Fluglärm. Eingeladen sind alle lärm-
geplagten Bürger von Möckern und Wahren.

Arnold Winter, BV 

Foto: www. photocase.de

Auf die schriftliche Anfrage des Bürgervereins 
an das Verkehrs- und Tiefbauamt bezüglich 
fehlender Stellplatzmarkierungen Yorkstraße 
47-51 erhielten wir folgende Antwort: 
„Das von den Bewohnern an Sie herangetra-
gene Anliegen bezüglich einer durchgängigen 
Stellplatzmarkierung im o. g. Bereich habe 
ich in unserem Amt prüfen lassen. Solch eine 
wünschenswerte Markierung, die zur besseren 
Ausnutzung des Parkraumes nicht unwesent-
lich beitragen würde, verursacht Kosten, die, 
wie mich der Straßenbaulastträger informierte, 
durch die Haushaltslage der Stadt Leipzig lei-
der nicht zur Verfügung stehen. Durch diese 
finanziellen Zwänge wurden bereits in den 
vergangenen Jahren, insbesondere bei der 
Einrichtung von Tempo-30-Zonen oder Neu-

regelung des ruhenden Verkehrs, lediglich 
die ersten drei Stellplätze markiert oder nur 
durch das entsprechende Verkehrszeichen die        
Parkordnung angezeigt. Vor den Grundstücken 
Yorkstraße 47-51 und in anderen Bereichen 
der Yorkstraße wird die Parkordnung durch 
die bauliche Gestaltung vorgegeben. Kontrol-
len meiner Mitarbeiter in der Yorkstraße haben 
ergeben, dass die Kraftfahrzeuge ordnungs-
gemäß, d. h. nach der baulich vorgegebenen   
Parkordnung und zum größten Teil entspre-
chend des § 12 (6) Straßenverkehrsordnung, 
auch platzsparend geparkt wurden. Ich bitte 
deshalb um Verständnis, dass wir dem Wunsch 
der Bewohner zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
leider nicht entsprechen können.“

i.A. Sachgebietsleiter Dipl.-Ing. Böttcher

Bürger fragen, wir antworten - Parksituation Yorkstraße
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Fortsetzung aus Via 93 „seit 145 Jahren sport in Wahren“

... Mit der ab 1934 beginnenden Einrichtung 
des RAD-Lagers an dieser Stelle erhielt der 
Verein aber Möglichkeiten, sich auf der Au-
gust-Bebel-Kampfbahn, die man „natürlich“ 
nach einem A.H. benannte, auszubreiten. Er 
musste sich aber diese mit einem SA-Sturm 
teilen. „Adler“ erhielt das Gelände vor dem 
A-Sportplatz des „TSV“, baute ebenfalls ein 
Heim und außerdem einen Tennisplatz. 
Nach 1945 wurden alle Vereine zunächst auf-
gelöst und der Sport kommunal betrieben und 
geführt. Nach vorübergehender Verantwort-
lichkeit durch die Gewerkschaft bzw. durch 
die FDJ übernahmen Anfang der fünfziger 
Jahre große Betriebe die Sportaufgaben. So 
entstand schließlich die „Betriebssportge-
meinschaft Lokomotive Leipzig-Wahren“ 

(BSG Lok), die alle Sportstätten und sport-
lichen Aktivitäten betreute und ihr Heim im 
ehemaligen Restaurant „Zur Salzmeste“, 
Stahmelner Straße 19, einrichtete. Na klar, 
die Reichsbahn mit ihrem großen Rangier- 
und Verschiebebahnhof war halt der größte 
Betrieb in Wahren. Heute ist es die Arbeitsge-
meinschaft des „TSV 1893 Leipzig-Wahren“, 
des „Gehörlosensportverbandes Leipzig“ und 
der „Laufgemeinschaft Auensee“, welche die 
Anlagen gemeinschaftlich nutzt und betreut. 
Vielleicht werde ich mal wiederum in einer 
Artikelserie die Geschichte aller Sportver-
eine darlegen, denn es gibt eine Menge dazu 
zu sagen ...
Da der geplante „Mittlere Ring“ Leipzigs 
möglicherweise die Sportanlagen berührt, 
wenn vielleicht auch nur an der östlichen 
Seite des A-Sportplatzes, wo es seit 1912 
schon einen Wall aus dem einstigen Aushub 
des neuen Hundewasserarmes gibt, sollte 
man nachhaltig dafür sorgen, dass die groß-
zügigen sportlichen Möglichkeiten am nörd-
lichen Rand des Auwaldes voll funktionsfä-
hig bleiben und weiterhin erhalten werden. 
Denn die Gesundheit der Bevölkerung sollte 
immer Vorrang vor allem anderen haben.

Siegfried Haustein I

Der Viadukt

Über den Viadukt im Stadtteil Wahren
Sind schon tausende Züge gefahren,
Die von uns grüßten im fernen Land
Und Wahren machten weltbekannt.

Sie erzählten uns von einer kleinen Welt,
Wo die Leute besitzen nicht viel Geld, 
Von stromernden, frechen Kindern,

Von Sommerschwüle und kalten Wintern. 

Der Viadukt überquert den Luppenkanal,
Davon erzählen die Züge auch einmal,

Am Auensee vorbei nah dem Auenwald
Und das Wahren ist 1000 Jahre alt.

Thomas Neuber

Im Monat März:
Frau Arzinger  02.03.
Frau Dr. Hagelstein  02.03.
Frau Kollande  05.03.
Herr Vallentin  21.03.
Frau Nickel  27.03.

Im Monat April:
Herr Winter  10.04.
Frau Eggers  24.04.

Herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag den Mitgliedern 

des Bürgervereins:

www.Leipziger-Info.de

hier
könnte Ihre Anzeige

stehen!
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NEU: 
Gästezimmer in Möckern/Wahren 
Gemütliche 1-4 Bettzimmer mit TV. 

Für Anspruchsvolle: 
Unsere Ferienwohnung mit Sauna! 

Georg-Schumann-Str. 272, 04159 Leipzig
Tel.: 0341/ 9117788 oder 

www.zimmer-frei-Leipzig.de

Praktische Pädagogik –  für Erwachsene

Diese von Ludwig Koneberg entwickelte Me-
thode ist anders als eine Lernberatung in land-
läufigem Sinn. Dennoch – wir lernen unser 
ganzes Leben lang! Auch wenn Schule und Be-
rufsausbildung schon viele Jahre hinter uns lie-
gen. Wir lernen Eltern zu sein oder Großeltern. 
Wir lernen die neuen Straßenbahn-Fahrkarten-
automaten zu bedienen. Wir lernen immer neue 
Formulare auszufüllen. Wir lernen gelassen älter 
zu werden. Oder nicht? Jeder Lebensabschnitt, 
jeder Tag stellt uns vor neue Aufgaben. Immer 
wieder sind wir vom Leben gefordert! Haben 
wir immer die erforderliche Kraft? Immer die 
passende Entscheidung? Bewältigen wir immer 
alles ohne Stress? Oder überwältigt der Stress 
uns? Sicher – Letzteres passiert nur, wenn wir 

keine geeigneten Lösungsstrategien zur Hand 
haben, wenn unsere grauen Zellen und/oder un-
ser Unterbewusstsein Effizienz verhindern. Ge-
nau dann (oder eher) sollten Sie ausprobieren, 
ob die P.P. für Sie die Methode für Ihren per-
sönlichen Weg aus der Stressfalle ist. Durch den 
Muskeltest immer in Kontakt mit Ihrem Bio-
feedbacksystem finden wir in einer Balance der 
P.P. die individuell für Ihr Problem passenden 
Körper-, Energie- und Entspannungsübungen. 
Diese versorgen Ihre grauen Zellen wieder bes-
ser mit Energie und beeinf﻿lussen Ihr Unterbe-
wusstsein positiv. Der Weg zur Problemlösung 
ist frei!
Kontakt: 0160/95418954 o. pppelju@t-online.de, 
www.potenziale-entfesseln.de

Beherrschen sie den stress, bevor er sie beherrscht!

Liebe Leser,
im Stress-Zustand befinden wir uns, wenn unser 
Organismus eine Strategie zur Anpasssung ge-
stellter Aufgaben sucht. Stress wird individuell 
erlebt und verarbeitet. Häufige Stresssituationen 
führen zu lang anhafteten Belastungen oder 
Krankheiten. Immer mehr Menschen leiden 
an berufsbedingtem Stress und Kinder unter 
Schulstress. Nicht selten wirkt sich das auf un-
sere zwischenmenschlichen Beziehungen, auch 
in der Familie, aus. Gereiztheit und cholerisches 
Verhalten ist Ihnen sicher schon begegnet und 
führen nicht selten zu scheinbar unüberwind-
baren Konf﻿likten. In angenehmer Atmosphäre 
helfe ich Ihnen und Ihren Kindern gern dabei 
zu erkennen, was Sie ursprünglich in Alarmbe-
reitschaft versetzt und wie Sie stressreiche Situ-
ationen mit der Fähigkeit der inneren Entspan-

nung selbst managen können. Meine Diplome 
für diese Arbeit und als Mobbing-Berater habe 
ich an einem Stressforschungsinstitut verteidigt. 
Der systematische Zermürbungskrieg (Mob-
bing) nimmt an Schärfe und Vehemenz zu. Wer 
gemobbt wird, braucht Hilfe! Nicht erst, wenn 
es zu spät ist. Immer mehr Unternehmer sind 
bemüht und holen sich Rat ein, um auslösende 
Faktoren in Ihren Einrichtungen auszuschlie-
ßen. Die innere-geordnete Balance des Körpers 
bereichert Ihre äußere Ausstrahlung und Ihr 
selbstbewusstes Handeln.
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren kostenlosen 
Termin. Ich freue mich auf unser Gespräch.

Praxis Doris Brodowski
Tel./Fax: 0341-9107976
Mobil: 0172-9810171

Stresstests / Entspannungsverfahren • Energie Life / Work Life-Balance • Autogenes Training
Progressive Muskelrelaxion • Kinesiologische Verfahren • Mentalcoaching • Entspannung Burn Out-Syndrom
Mobbing-Analyse / Bewältigung • Gesundheitsmanagement • Effektivitäts- / Persönlichkeitsmanagement

Konflikt- / Krisenmanagement (Erw./Kinder) • Suchtnachsorge • Themenorientierte Gruppenarbeit
Kinderseminare • Wochenendseminare (Erw./Firmen)

Garage Nähe Wettinbrücke in 
Wohngrundstück ab 01.06.2008

zu vermieten!

Antje und Günter Eggers - Marienweg 1
Tel. 0341/9011637 oder 0170/2811713

www.eggers-leipzig.de

Gemeinsames Mantra-Singen
Immer am letzten Mittwoch im Monat,

19.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Begabung nicht erforderlich! Kosten 5 € p.P.

Bitte unbedingt anmelden!
– elke.jungs@t-online.de oder 

0160/95418954, privat: 0341/9013217
Praxis für Praktische Pädagogik,

Delitzscher Straße 54
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Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel.: 911 01 45

Die Parkeisenbahn
startet in die neue saison

Parkeisenbahn Auensee e.V.
Gustav-Esche-Straße 8

04139 Leipzig
Tel.: 0341/4611151, Fax: 0341/4685515
E-Mail: info@parkeisenbahn-auensee-

leipzig.de

Öffnungszeiten: 21.03.2008 – 31.10.2008
Mo-Sa 14 -18 Uhr

Sonn- und Feiertage 10 -13 Uhr, 14 -18 Uhr
In den Ferien: siehe Internet

Veranstaltungen: 
26. April: Museumsnacht

01. Juni: Kinderfest
02.-03. August: Sommerfest
03.-05. Oktober: Herbstfest

Foto: www.parkeisenbahn-auensee-leipzig.de

Mo geschlossen, Di - Fr 16 - 23 Uhr
Sa, Sonn- und Feiertags 11 - 23 Uhr

Ab Freitag, den 5. April 2008, haben wir bei 

schönem Wetter unseren
Biergarten-Freisitz für Sie geöffnet!

Freisitz-Öffnungszeiten:
Fr ab 17, Sa ab 16, So ab 15, Mo ab 16 Uhr

 30. April ab 18 Uhr
Tanz in den Mai - Eintritt frei!

 Feiern aller Art zu jeder Zeit möglich!!!

stinkende hinterlassenschaften – ein Ärgernis für Viele!

Der Hund ist seit Menschengedenken ein 
treuer Begleiter des Menschen. Dennoch 
wirft die Hundehaltung in der Stadt immer 
wieder Probleme auf. Im städtischen Bereich 
tritt das Problem in erster Linie durch Hunde-
kot auf. Dies betrifft in zunehmendem Maße 
auch unsere Stadtteile Möckern und Wah-
ren. Nicht selten stößt man hin und wieder 
bei einem Spaziergang auf einen „Haufen“ 
auf Gehwegen, Straßen, öffentlichen Plätzen 
und Grünanlagen. Und spätestens dann, wenn 
man aus Versehen hineintritt, wird einem die 
Sache gewaltig „stinken“. Es stellt sich dann 
die Frage, muss das so 
sein! Sicherlich nicht, 
denn laut Verordnung 
ist die Verunreinigung 
öffentlicher Straßen, 
Gehwege und Grünan-
lagen durch Tierfäka-
lien verboten. Laut ei-
ner Gesundheitsstudie 
enthalten die Fäkalien 
oftmals Krankheitser-
reger, die auch Auswir-
kungen auf die mensch-
liche Gesundheit haben 
können. Aufgrund im-
mer wieder vorgetragener Beschwerden über 
Hundekot und Problemen mit Hunden und 
Hundehaltern im Allgemeinen sehen wir uns 
als Bürgerverein veranlasst, neuerlich auf die-
se Problematik hinzuweisen. 
Auch die der Naherholung dienenden grü-
nen Oasen der Kleingartenvereine unserer 
Stadt haben mit diesem unschönen Problem 
zu kämpfen. Besonderes Ärgernis sind nicht 
die Hunde in den Anlagen, sondern fehlende 
Behältnisse für Hundekot. Der KGV „Frosch-
burg“ macht im Namen vieler anderer Klein-
gartenvereine auf dieses unangenehme The-
ma aufmerksam. Die Stadt ist nunmehr in 
der Pf﻿licht, für die öffentliche Sauberkeit und 
Ordnung zu sorgen. Denn das größte Problem 
sind fehlende Behältnisse für Hundekot. Die 
kommunale Hundesteuer erhöht sich stetig 
einschließlich der Anzahl der Hunde. Das 
Ordnungsamt der Stadt Leipzig pocht auf 
Tütchenpf﻿licht, kümmert sich aber nicht um 
genügend Behältnisse, wo die Exkremente 

entsorgt werden können. Kein Wunder, dass 
manch Hundehalter dann sogar auf Tütchen 
verzichtet oder wenn sie der Tütchenpf﻿licht 
gemäß Ordnungsamt nachkommen, werden 
die Tütchen achtlos irgendwo hingeworfen. 
Schlimmstenfalls über den Gartenzaun des 
ein oder anderen Kleingärtners. Andernorts 
gibt es sogar Behälter mit integrierten Tüt-
chen, die jeder Hundebesitzer gleich vor Ort 
ziehen kann. Bleibt dies auch für die Kleingar-
tenvereine und alle städtischen Grünanlagen 
zu wünschen! Die Stadt sollte der Forderung 
nach Tütchenpf﻿licht ihrerseits nachkommen 

und mehr Behältnisse 
überall in der Stadt wie 
auch im Besonderen in 
Möckern und Wahren 
aufstellen. Das Grün-
f﻿lächenamt sollte nicht 
nur sämtliche Freif﻿lä-
chen mit Behältnissen 
versehen. Der Halter 
eines Tieres ist laut Po-
lizeiverordnung über 
öffentliche Sicherheit 
und Ordnung ver-
pf﻿lichtet, dass „dieses 
seine Notdurft nicht 

auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen, 
Grünanlagen oder Kinderspielplätzen verrich-
tet“. Dennoch dort abgelegter Tierkot ist un-
verzüglich zu entfernen. Aber wohin, fragen 
sich Spaziergänger, Hundebesitzer und Klein-
gärtner. So ist z.B. im gesamten Umkreis des 
Kleingartenvereins „Froschburg“ nirgendwo 
ein Behältnis zum Wegwerfen. Nicht selten 
kommt es dann dort und auch anderswo zu 
Konfrontationen zwischen Hundebesitzern 
und Nichthundehaltern. Denn nicht überall, 
wo es (noch) nicht verboten ist, sollte man den 
Kot einfach liegen lassen. Gerade innerörtlich 
ist es heutzutage ein Gebot der Rücksicht und 
des Anstandes, den Kot seines Hundes selbst 
zu entsorgen. Wir appellieren daher an Sie 
als verantwortungsvoller Hundehalter trotz 
fehlender Hundekot-Behälter, in Zukunft die 
„Hinterlassenschaften“ Ihrer Tiere auf Stra-
ßen, Gehwegen, aber auch auf Wiesen und an-
deren Grünf﻿lächen zu beseitigen! Wir danken 
für Ihr Verständnis!                   K. Bischoff, BV 

Foto: privat

Er ists
Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;

Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon, 
Wollen balde kommen

- Horch von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bists!

Dich hab ich vernommen!
Eduard Mörike
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************** Begegnungsstätte Volkssolidarität ************* 
  h.-heilmann-str. 4 - Tel. 9010517

REGELMäSSIGE VERANSTALTUNGEN
montags
14.00 Uhr Spielenachmittag,
14.00 Uhr Gymnastik „Wir machen uns fit für 
die Woche“ mit Frau Nitsche
dienstags
Gymnastik in 2 Gruppen
1. Gr. 9.00 Uhr, 2. Gr. 10.45 Uhr bei Frau Am-
mon, Ukb.: 10,- bzw. 12,50 € bitte am Monats-
beginn entrichten, 15.30 Uhr Klampfenchor
mittwochs
14.30 Uhr Tanznachmittag; Ukb.: 3,- €,
18.30 Uhr Chorprobe „Sängerkreis“
donnerstags
11.00 bis 14.00 Uhr kostenlose Beratung zu al-
len Fragen des letzten Weges und der Vorsor-
ge vom Bestattungshaus Schönefeld, Lützner 
Straße 129 
1. Do 15.00 Uhr Diabetiker-SHG Leipzig-
Nord,
2. Do 14.30 Uhr Kreativ-literarischer Nach-
mittag, mit Frau Schindler, Ukb.: 2,- €.
3. Do 14.00 Uhr OG 205, Frau Keiper.
Letzten Do 14.00 Uhr OG 206, Frau Krebs;
9.30 Uhr Sprachkurs Englisch,
Frau Breitbarth.
14.00 Uhr Sprachkurs Italienisch, Frau 
Breitbarth.
18.00 Uhr Sprachkurs Englisch,
Frau Breitbarth.
freitags
9.00 Uhr Sprachkurs Französisch,
Frau Leube.
11.00 Uhr Sprachkurs Französisch,
Frau Leube.
13.45 Uhr Sprachkurs Englisch,
Frau Fuchs.

Auwaldstation

in Leipzig-Lützschena , Schloßweg 11,
lädt ein: Tel.: 0341/ 4621895

Öffnungszeiten
Mo-Fr   08.30 bis 15.30 Uhr

So  11.00 bis 17.00 Uhr 

FOTOAUSSTELLUNGEN:
“Auenwaldbäume in den vier Jahreszeiten“
„Eindrücke aus Ostafrika - auf Fotosafa-
ri in Tansania“ von Elke Dorn und Manfred 
Seifert

AUSSTELLUNGEN:
„Lurche und Kriechtiere im Leipziger Au-
wald“
„Vögel in den Gärten und Parks Europas“
„Leipziger Auwaldpflanze 2008“ ab Ende 
April

VERANSTALTUNGEN:
Förderverein Auwaldstation und Schloss-
park Lützschena e.V.
Tel.: 4627238 nur montags 16-18 Uhr

Fr 18.04. 19.00 Uhr
Lesung unter dem Motto „Streitbarkeit und 
Poesie“ mit und von Gunter Preuß, Eintritt: 
6,- €
Sa 26.04. 14.00 Uhr
„Alternative Energiequellen in der Aue“ 
Führung durch das Wasserkraftwerk Lütz-
schena, Eintritt: 6,- € 
Sa 03.05. 7.00 Uhr
Ornithologische Führung für Frühaufste-
her, Eintritt: 6,- €
So 18.05. 10.00 Uhr
Radwanderung durch die Aue-Frühjahr-
stour, Eintritt: 5,- €
Do 22.05. 19.00 Uhr
Vernissage und Auktion-Lützschenaer 
Künstlerkreis zugunsten des Wiederauf-
baus der „Weißen Brücke“,Ort: TÜV 
Stahmeln/Lützschena
Fr 23.05. 19.00 Uhr
Szenische Lesung der Erzählung „Adres-
sat unbekannt“ von Kressmann Tayler, Ein-
tritt: 6,- €
Sa 24.05. 15.00 Uhr
Natur und Gesundheit „Von Bluthoch-
druck bis Schlaflosigkeit“ – Selbsthilfe mit 
Homoöpathie, Eintritt: 6,- €
Fr 06.06. 19.00 Uhr
„Ein Edith Piaf Abend“ , Eintritt: 6,- €

BESONDERE VERANSTALTUNGEN
April 2008
Do 17.04., 14.00 Uhr: Musikalischer Nach-
mittag mit Herrn Lange
Do 24.04., 14.30 Uhr: Auftritt des Schul-
chores der 39. Schule

Mai 2008
Do 15.05., 14.30 Uhr: Kreativ-Literarischer 
Nachmittag mit Frau Schindler, Ukb.: 2,- €
Do 29.05., 14.30 Uhr - Gemeinsames Singen 
mit dem Klampfenchor
Do 22.05., 14.00 Uhr - Mit dem Faltboot 
und Segel in die Schwedischen Schähren vor 
Stockholm
Dia-Vortrag mit Herrn Rodewald

Juni 2008
Do 12.06., 14.30 Uhr Kreativ-literarischer 
Nachmittag, mit Frau Schindler, Ukb.: 2,- €
So 14.06.  3. Gesundheitstag der VS in Leipzig
Do 19.06., 14.00 Uhr - Gemeinsam mit dem 
Klampfenchor singen wir lustige Lieder
Do 26.06., 14.15 Uhr - Wir wandern von 
dem KGV „Frohe Stunde“ bis KGV „Stern-
höhe“ mit anschließendem Kaffeetrinken

Weiterhin bieten wir Hilfe beim Einkauf und 
Begleitung bei Besorgungen und Spaziergängen 
an und beraten Sie gerne über alle Angebote der 
Volkssolidarität in unserer Stadt. Wir halten für 
Sie täglich Mittagstisch bereit und freuen uns 
auf Ihren Besuch. Sie benötigen eine Hauswirt-
schaftshilfe, möchten Essen auf Rädern bestel-
len oder über ein Haustelefon informiert werden. 
Sprechen Sie uns an! Wir helfen Ihnen gerne 
weiter! 

Georg-Schumann-Str. 294
04159 Leipzig

Tel./Fax: 0341 - 9095337
www.tanzschule-tanztempel.de

IN WAHRENIN WAHREN AMAM VIADUKTVIADUKT
DIEDIE ADTV TANZSCHULEADTV TANZSCHULETANZTEMPELTANZTEMPEL

�Gesellschaftstanz�Discofox�
�Salsa-Latino�HipHop�

�Tanzübungsabend�u.v.m.�
Neue Kurse jeder Zeit möglich

LCD Flachbild TV 81 cm und 66 cm 
von Philips und Panasonic.

Technologie, die Sinn macht!
Natürlich von uns.



 V
IA

D
U

K
T

 / 9
 /  N

r. 9
4

V V V V V V Stadtteil – A K T U E L L V V V V V V  Stadtteil – A K T U E L L V V V V V V Stadtteil – A K T U E L L V V V V V V

Den Traum von den eigenen vier Wänden erfüllen – Einziehen und Wohlfühlen

Die Auenseestraße in Wahren, nahe der 
Weißen Elster, des Auensees und dem sich 
anschließenden Auwald gelegen, verbindet 
Natur und Stadtnähe in einzigartiger Weise. 
In dieser ruhigen Lage entstehen zwei top sa-
nierte Mehrfamilienhäuser mit Charme und 
Charakter. Für kommende Bewohner besteht 
ein Vorteil darin, dass Sie ein gewachsenes 
Wohngebiet mit umliegenden Einfamilien-
häusern schon vorfinden. Baubeginn ist im 
Frühjahr. Die Fertigstellung ist im Spätsom-
mer geplant. 
Egal ob Sie als Single, Pärchen oder Fami-
lie, Jung oder Junggebliebene eine Wohnung 
suchen - wir bieten verschiedene Grund-
rissvarianten für die angebotenen 3-Raum-
Wohnungen mit 56-76 m². Bei uns stehen 
Ihre individuellen Wünsche und Ansprüche 
im Vordergrund. Sie bestimmen bei der Ge-
staltung Ihrer Wohnung mit, ganz gleich ob 
Duschtempel oder Erlebnisbadewanne. Sie 
können entscheiden! Innerhalb der nächsten 
3 Monate sind noch individuelle Gestaltungs-
änderungen durch Sie möglich. Die Balkone 
in Südwest-Richtung bieten einen wunder-

schönen Blick auf die zugängliche große 
Grünf﻿läche im Innenhof mit Grillecke und 
die exklusive Umgebung. Ihre Lebensqualität 
wird dadurch um ein Vielfaches gesteigert. In 
unmittelbarer Nähe der Wohnanlage befindet 
sich ein modernes Einkaufszentrum mit Arzt-
praxen u.a. Das Stadtzentrum ist mit PKW 
oder öffentlichen Verkehrsmitteln in wenigen 
Minuten zu erreichen.
Die angebotenen 3-Raumwohnungen sind 
alle als Eigentumswohnungen erhältlich. 
Die Finanzierung wird Ihnen leicht gemacht: 
Kaufen zum Preis von Mieten. Bei Kauf be-
trägt die monatliche Belastung ohne Eigen-
kapital 330 € bei 63,7 m², bei Anmietung 
beträgt die Kaltmiete ebenso 330 €. Durch 
diese günstige Finanzierung ist es fast jedem 
möglich, sich den Traum vom Wohneigentum 
zu erfüllen. Denn Wohneigentum ist die beste 
Anlagemöglichkeit und zugleich eine gute 
Altersvorsorge, da dann die Inf﻿lation nicht 
mehr gegen Sie arbeitet.
Meldungen oder weitere Informationen sind 
ab sofort möglich bei:
Herrn Rast  Tel.: 0172/3469432
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Ev.-Luth. Auferstehungskirche Möckern
G.-Schumann-Str. 198, 04159 Lpz.

Tel. 9110813, 
Email: kg.leipzig-auferstehung@evlks.de

Gottesdienst: So u. feiertags 9 Uhr Gemeindesaal, 
ab 20.03. Auferstehungskirche; Alt-katholische 
Gottesdienste: jeweils 14 Uhr: Bitte im Pfarramt 
erfragen!

Besondere Veranstaltungen:
So 19.04. 19 Uhr Literarisch-musikal. Abend 
„Lyrische Momente mit Musik aus Romantik und 
Moderne“; Sa 26.04. 17 Uhr Orgelvesper; Sa 31.05. 
20 Uhr Bläserkonzert zum Dt. Ev. Posaunentag 
Musik des 20. Jh. für Blechbläser u. Orgel; 
So 15.06. Stadtteilfest für Möckern u. Wahren 
im Park an der Auferstehungskirche, Thema: 
„In Gottes Garten“, Beginn: 14 Uhr (kultur. Pro-
gramm, Quiz, Bastelstände, Spielangebote, Essen & 
Trinken  u.a.)

Seniorenkreis: 30.04., 14.05.; 28.05.; 11.06. Mi 14 
Uhr; Donnerstagskreis: 20 Uhr; Bibelgesprächs-
kreis: jeden 3. Di. im Monat 19 Uhr: 15.04., 20.5., 
17.06; Ökom. Bibelkreis: jeden 3. Fr. im Monat 
19 Uhr: 18.04., 16.05., 20.06.; Chor: Mi 20 Uhr; 
Kinderkirche: Do 16.15 Uhr 1.-3. Kl., Mi 16.30 
Uhr 4.-6. Kl.; Krabbelgruppe: Mi 16 Uhr regional 
in Wahren; Konfirmanden: Fr 19.30 Uhr regional 
in Lützschena; Männerkreis: Di 18 Uhr: 13.05.; 
Hausbibelkreis: jeden 2. u. 4. Di im Monat 19.30 
Uhr bei Fam. Weigel (Ruf: 9021432): 22.04., 13.05., 
27.05., 10.06., 24.06.; Bläserkreis: Do 18 Uhr.

Neuapostolische Kirche Sachsen/Thüringen, 
Gemeinde Leipzig-Wahren 
Pittlerstr. 33, 04159 Leipzig,

Tel.: 034298/72-0

Gottesdienst:
So 9.30 Uhr, Do 19.30 Uhr
Sonntagsschule: 9.30 Uhr
Religionsunterricht: Fr 18 Uhr,
in den Ferien kein Unterricht,
Infos unter Tel.: 0341/4785796

Besondere Gottesdienste u. Ver-
anstaltungen:
20.04. 10 Uhr Gottesdienst m. Be-
zirksältesten Kleine; 01.05. 09.30 
Uhr Gottesdienst zu Himmel-
fahrt; 04.05. 10 Uhr Jugendgot-
tesdienst Sigismundstr. 5; 11.05. 
10 Uhr Übertragung des Pfingst-
gottesdienstes K.-Heine-Str. 6; 
17.05. 16.30 Uhr Geistl. Abend-
musik Sigismundstr. 5; 25.05. 
10.30 Uhr Gottesdienst für Hör-
geschädigte DZ, Securiusstr. 21a; 
01.06. 16 Uhr Jugendgottesdienst 
K.-Heine-Str. 6.
Alle Veranstaltungen sind öffent-
lich und Jedermann ist herzlich 
willkommen.

Römisch-Katholische Pfarrei St. Albert
G.-Schumann-Str. 336, 04159 Lpz.

Tel.: 46766-400/500  Fax.: 46766-502

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
montags und freitags: 9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs: 14.00 – 17.00 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste und Veranstal-
tungen:
Mo, Di, Do: 7.40 Uhr Laudes, 8 Uhr HI. 
Messe, 18.15 Uhr Vesper; mittwochs, Fr: 18 
Uhr HI. Messe; Sa: 7.40 Uhr Laudes, 8 Uhr 
HI. Messe, 17.30 Uhr Beichtgelegenheit, 
18.15 Uhr Vesper; So: 8.15 Uhr HI. Messe, 
10 Uhr HI. Messe, 18.15 Uhr Vesper, 19 Uhr 
Gottesdienst im Oratorium des Klosters;
Im Mai:
Maiandachten jeweils So 17.30 Uhr
Besonderes in unserer Gemeinde: The-
menabende: jeweils nach 18.00 Uhr Messe; 
kleiner Imbiss; Mi 09.04. „Was sucht ein 
Mönch auf einem Kreuzfahrtschiff?“ Filme 
u. Kommentare zu 2 Weltreisen; Fr 30.05. „40 
Jahre Sprengung der Universitätskirche“ 
Erinnerungen in Wort und Bild; Mi 11.06. „Pa-
ter Gordian-Legenden u. Wirklichkeiten“ 
10. Todestag von Pater Gordian; So 27.04. 10 
Uhr Erstkommunion; Pfingstmontag, 12.05. 
10 Uhr Ökum. Gottesdienst; Sa 21.06. Seni-
orensommertag; Sa 28.06. Johannis-Peter-
Paul-Feuer: Party im Pfarrgarten;

Veranstaltungen:
Pfarrjugend/Junge Erwachsene: Di 19 Uhr; 
Ministranten/Ministrantinnen: 1.+3. Sa im 
Monat 11 Uhr; Ökumenischer Bibelkreis: 
3. Fr im Monat 19 Uhr; Seniorenkreis: 3. Mi 
im Monat 15.30 Uhr; Sankt Albert Kreis: 2. 
Fr im Monat 19 Uhr; Förderverein u. Pater 
Gordian Kreis: s. Internet; Kinderchor: in 
der Schulzeit Fr 16.30 Uhr; Kirchenchor: Mo 
19.30 Uhr; Männerschola: Do 19.30 Uhr

Pfarrer Pater Bernhard Venzke OP
http://www.sankt-albert-leipzig.de

Missionsgemeinde Leipzig
Toskastraße 31, 04159 Leipzig

Tel.: 0341/9098475
Veranstaltungen April 2008 bis Juni 2008:
Do: 20 Uhr Bibelstunde: Sa (14-täglich):   
26.04.; 10./24.05.; 07./21.06.2008: 19.30 Uhr 
Hauskreisabend mit Bibelverkündigung, So: 
10.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Mittagessen 

Ev.-Luth. Gnadenkirche Wahren 
Rittergutsstr. 2,  04159 Leipzig

Tel.: 4611850/ Fax: 4621810
Email: kg.leipzig_wahren@evlks.de

Gottesdienst:  So 10.30 Uhr
Besondere Veranstaltungen:
So 20.04. 10 Uhr, G.-Adolf-Kirche Lindenthal 
“Alte Botschaft - neue Nachricht“-Texte des Pro-
pheten Jeremia“ Regionalgottesdienst; Weitere 
Termine der Bibelwoche: Lützschena: 21.04. 19 
Uhr, Wahren 22.04. 19.30 Uhr, Lindenthal: 23.04. 
19 Uhr, Möckern: 24.04. 19.30 Uhr; So 20.04. 17 
Uhr „Mysterious habitas-Geheimnisvolle Orte“ 
Gitarrenkonzert, Fr 25.04. 19.30 Uhr 73. Off. 
Abend „Hat die Bibel die Geschichte Israels ge-
fälscht? Zum Verhältnis v. Bibel u. Archäologie“; 
So 26.04. 15 Uhr Abschluss der Bibelwoche m. 
Kaffeetrinken; Fr 16.05. 20 Uhr „Wie? Wann? 
Warum? - Der Heilige Geist und die (wir) Men-
schen“; Mi 21.05. 14 Uhr Bes. Seniorennach-
mittag; Do 22.05. 19 Uhr Geistesgegenwart – 
Pfingstgedanken; So 31.05. 20 Uhr Bläserkonzert 
zum Dt. Ev. Posaunentag auf hist. Instrumenten; 
Gemeindewochenende 06.-08.06: Fr 06.06. 19.30 
Uhr 74. Off. Abend „Woher kommt unser Got-
tesdienst?“; Sa 07.06. 14.30 Uhr Kaffeetrinken, 
anschl. begonnenes Thema vertieft; 18 Uhr Gottes-
dienst; So 08.06. 11 Uhr Zentralgottesdienst auf 
dem Nikolaikirchhof;

Gruppen und Kreise in Leipzig-Wahren:
Vorschulkreis: Mo regional (4-6 J.) 17 Uhr; Kin-
derkirche: Mo 1.-3. Kl. 16 Uhr, Di 4.-6. Kl. 17.15 
Uhr; Gedächtnistraining: Di 12 Uhr; Junge Ge-
meinde: Di regional 19.30 Uhr, Fr in Lützschena 
20 Uhr; Elternrunde: Di 22.04, 20.05., 17.06. je-
weils 20 Uhr; Krabbelgruppe (0-3 J.): Mi regio-
nal 16 Uhr; Alte Gemeinde: Mi 14.30 Uhr; Blaues 
Kreuz: Mi 19 Uhr; Regionalchor: Mi 20 Uhr; 
Große Kurrende (4.-6. Kl.): Do regional 16 Uhr; 
Donnerstagskreis: 22.05., 26.06. jeweils 19 Uhr; 
Freitagskreis: 20 Uhr; Konfirmanden: Freitag re-
gional in Lützschena 19.30 Uhr; Ökum. Bibelkreis: 
Freitag 18.04., 16.05. (Kath. Kirche) 19 Uhr;

   Bestattungshaus in Wahren
Inh. Tatjana Günther

Linkelstr. 29, 04159 Leipzig

24 Std. Tel.: 46 848 00
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Gräfestraße 25
04129 Leipzig

Tel.: 0341/ 9115430
Fax: 0341/ 9127498
www.geyserhaus.de

E-Mail: info@geyserhaus.de

26.04. Parkfest, Beginn: 15 Uhr, Eintritt: 4,- / 
2,- € Ein kunterbunter Nachmittag zum Thema 
Musik : moderiert v. Paul Fröhlich, denn 

 
1. Leipziger Familienorchester gegründet
Das 1. Leipziger Familienorchester, welches 
am 23.02.08 gegründet wurde, überraschte die 
Organisatoren des GeyserHaus e.V. Zur 1. re-
gulären Probe am 08.03. bestand das Orchester 
aus fast 40 Mitgliedern aller Altersgruppen. An 
Instrumenten sind u.a. Saxophon, Geige, Horn, 
Trompete, Klavier, Keyboard, Gitarre, ja sogar 
eine singende Säge vertreten. Wer Interesse hat, 
der sollte schnellstens unter der 0341/9914515 
anrufen und mit uns Kontakt aufnehmen. Die 
nächsten Probentermine sind im 14-Tage-
Rhythmus.

30.04. Maifeuer, Beginn: 18 Uhr, Eintritt: frei 
Wir tanzen mit euch ums Feuer in den Mai mit 
Gegrilltem.
04.05. Puppentheater „Mein lieber, frecher 
Kasper!“, Beginn: 16 Uhr, Eintritt: 4,- / 2,- € 
Zwei abenteuerliche Geschichten. Puppenspiel 
für Kinder ab 4 J., Dauer: ca. 45 min
16.-18. 05. „Die Brigitte, ihr Käpt’n und seine 
Frau“, Beginn: 19 Uhr, Eintritt 4,- / 2,- €
ein maritimes Musiktheaterstück. Erzählt wird, 
was so alles auf einem Schiff passieren kann, 
wenn die Frau des Käpt’ns einen Putzfimmel hat 
u. außerdem gern ein bisschen reicher wäre …
25.05. Puppentheater „Emely im Zauber-
schloss“ , Beginn: 16 Uhr, Eintritt: 4,- / 2,- € 
ab 4 J.
31.05. Liederabend, Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 
12,- / 8,- € Die kultige „Barbara Thalheim“ bei 
uns auf der Parkbühne GeyserHaus. Support 
„Haase & Band“. 
01.06. Kindertagsfest, Beginn: 16 Uhr, Ein-
tritt Erwachsene 3,- € / Kinder frei Die „Muk-
ketierbande“ sorgt für Stimmung.
05.06. Premiere „Faule Haut“, Beginn: 20 
Uhr, Eintritt: 7,- / 5,- € Lebenswege ... Irrwege 
... Auswege - 15 Jugendliche stellen ihre eigene 
Lebenssituation in versch. Theaterszenen dar 
und versuchen aus dem Teufelskreis Haupt-
schulabschluss = Hartz IV auszubrechen..
Termine: 06.06. 20 Uhr, 09.-13.06. 10 Uhr, 
13.06. 20 Uhr 
15.06. Puppentheater„Morle im Hexenwald“, 
Beginn: 16 Uhr, Eintritt: 4,- / 2,- €

WAnn?   WO?  WEr?  WAs?

Bibliothek Möckern
in der Axis-Passage, Tel. 9 01 37 64

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag

 10 – 18 Uhr
Mittwoch

13 – 18 Uhr

der ANKER 
Renftstr. 1, 04159 Leipzig

fon: 03 41/9 12 83 27 · fax: 9 12 39 10 
www.anker-leipzig.de

e-mail: info@anker-leipzig.de

Buchhandlung Rijap OHG
AXIS - PASSAGE

– www.buchhandlung-rijap.de –

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8 - 19 Uhr, Sa 8 - 13 Uhr

Georg-Schumann-Str. 171-175 · 04159 Leipzig
Tel.: 0341/ 9 11 01 70 · Fax: 9 11 01 71

Entgegennahme tel. Bestellungen

Neues aus der Bibliothek Möckern
An dieser Stelle wieder einige Empfehlungen 
und Informationen über neue Bücher der Bi-
bliothek Möckern.
Die Geschehnisse des Zweiten Weltkrieges wur-
den schon in vielen Büchern aufgearbeitet. Dem 
Iren John Boyne ist mit seinem Roman „Der 
Junge mit dem gestreiften Pyjama“ ein bril-
lantes Werk gelungen, das nachdenklich macht 
und tief berührt. Ein Buch, das für Jugendliche 
ab 12 Jahren empfohlen wird, aber auch Erwach-
sene sollten es unbedingt lesen.
Konsequent erzählt der Autor seinen Holocaust-
Roman aus einer kindlich-naiven Perspektive des 
neunjährigen Brunos. Bruno wächst zu Beginn 
des Zweiten Weltkrieges wohlbehütet in Berlin 
auf. Doch dann muss seine Familie nach „Aus-
Wisch“ umziehen. Er weiß nichts von der End-
lösung oder dem Holocaust. Er hasst sein neues 
zu Hause, wo keiner mit ihm spielt. Auch die 
Geschehnisse hinter dem Stachelzaun versteht 
er nicht. Er freundet sich aber mit Schmuel an, 
ein Junge im gestreiften Pyjama, der hinter dem 
Zaun lebt. Es entwickelt sich eine Freundschaft, 
die tragisch endet. Großartig und unbedingt emp-
fehlenswert!
Wieder mal eine „alte Bekannte“ Ines Thorn. 
Gleich zwei neue Bücher erscheinen im Frühjahr 
2008:
„Die Galgentochter“ ist der Auftakt zu einer 
neuen historischen Krimireihe der Autorin. Als 
auf dem Frankfurter Galgenberg die Leiche ei-
ner Hure gefunden wird, ist für Richter Blettner 
klar: Es war Selbstmord. Doch seine scharfsin-
nige Frau Hella sieht das anders. Als man kurz 
darauf am gleichen Ort einen ermordeten Ge-
wandschneider findet, beschließen Hella und ihre 
Mutter, die Witwe Gustelies, dass es höchste Zeit 
für eine ordentliche Ermittlung ist...
„Die Kaufmannstochter“ ist Teil 1 einer fünf-
bändigen Familiensaga um eine Frankfurter 
Kaufmannsfamilie, die im Jahre 1500 beginnt. 
Bertram kommt genau zum Jahreswechsel zur 
Welt und das ist ein schlechtes Omen. Er wird 
von seiner Familie verstoßen. Er macht trotzdem 
seinen Weg und durch die Heirat der Kaufmanns-
tochter Gutta steigt er in die oberste Riege der 
Zunft auf. Doch er hat Feinde, die Glück und 
Ruhm zerstören wollen.
Eliette Mouet war achtzehn, als sie Herbert von 
Karajan kennenlernt. Über dreißig bewegte und 
glückliche Jahre verbrachte sie an der Seite des 
Jahrhundert-Dirigenten. In ihrer Autobiographie 
„Mein Leben an seiner Seite“ spricht sie über 
diese intensive Zeit, dabei steht nicht nur der 
Künstler im Mittelpunkt, sondern vor allem der 
Mensch. Das Buch ist ein Geschenk zu seinem 
100. Geburtstag.

Das Team der Bibliothek Möckern

Kinder- & Jugendangebote
Mi 23.04. 16.00 Uhr Jugendteam Leipzig Fo-
rum zu Berufsberatung mit Firmen und Auszubil-
denden. Mi 30.04. 15 Uhr Tischtennisturnier, So 
01.06. 14 Uhr Kinderfest Das traditionelle AN-
KER – Familienfest zum Kindertag, Di 03.06. 20 
Uhr Theater Total mit „Die Dreigroschenoper“
Von Montag bis Freitag jeweils ab 14 Uhr Mo-
dellbauwerkstatt: Mit Metall, Holz o. Elektro-
nik lasst Ihr mit Hilfe fachl. Anleitg. u. Beratg. 
die tollsten Sachen entstehen. Natürlich können 
auch eigene Modelle mitgebracht, repariert oder 
entworfen werden. 
Sa 26.04.2008, 20 Uhr 10. Jugendfestival-Jun-
ge Musiker gegen Gewalt & Rassismus. End-
ausscheid
Das Finale für die fünf Siegerbands vom Voraus-
scheid des Jugendfestivals der Aktion „Leipzig. 
Courage zeigen“ . Es fällt die endgültige Ent-
scheidung, welche jungen Talente zusammen 
mit angesagten Interpreten am Vorabend des 1. 
Mai vor dem Völkerschlachtdenkmal einheizen 
werden. Es ist eine Veranstaltung gegen Gewalt 
und Toleranz. Die Siegerband des Ausscheids 
gewinnt neben dem Auftritt auch eine professio-
nelle Studioaufnahme für ihre aktuellen Lieder. 
Mi 30.04., 18 Uhr Open Air „Leipzig. Courage 
zeigen.“ Das große Open Air Festival mit be-
kannten Künstlern u. der Siegerband des Jugend-
festivals schafft vor dem Völkerschlachtdenkmal 
gute Laune für Frieden, Demokratie und Men-
schenrechte – Eintritt frei!,

Konzerte & Veranstaltungen
Fr 18.04. 21 Uhr East Blues Experience Come-
back mit neuem Album „V10“, Fr 25.04. 21 
Uhr Vicki Vomit & die misanthropischen Jazz-
Schatullen, Sa 26.04. 20 Uhr 10. Jugendfestival 
„Junge Musiker gegen Gewalt & Rassismus“. 
Das Jugendbandfestival zur Aktion „Leipzig. 
Courage zeigen“. Endausscheid, Mi 30.04. 18 
Uhr Open Air „Leipzig. Courage zeigen.”, 
01.05-04.05. 19.30 Uhr Tanzhausfest Leipziger 
Festival für Folklore u. Weltmusik mit Konzerten 
& Tanzworkshops, Sa 17.05. 21 Uhr Helen 
Schneider Neues Album „Like A Woman“, Sa 
23.05. 21 Uhr 40 Jahre Mama Basuto Blues-
rocklegende der DDR, unter anderem in der Ur-
sprungsbesetzung. Special guest: Robin „Daddy“ 
Hemingway & His Black Rides
VORSCHAU: Di 02.12. 20 Uhr (Gewandhaus zu 
Leipzig) MANFRED KRUG & THE BERLIN 
JAZZORCHESTRA  Livekonzert, Di 09.12. 20 
Uhr (Gewandhaus zu Leipzig) MDR1 RADIO 
SACHSEN präsentiert: FRANK SCHÖBEL & 
BAND

Jeden Dienstag, Beginn 20 Uhr, Eintritt: frei
Kneipe Live
22.04. Joe F., 29.04. Feeling Blue, 06.05. BriWo, 
13.05. Julia Montez, 20.05. Fleischmann, 27.05. 
Tom Twist, 10.06. Les Beat, 17.06. Joe F.

Jeden ersten Sonntag des Monats, Beginn 15 
Uhr Tanznachmittage
04.05. Duo 2 Plus, 08.06. Stephan Langer

geyserhaus
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UNABHäNGIGES
 VERSICHERUNGSBüRO
 Gisela Sandring
 Pferdnerstr. 10 • 04159 Leipzig
 Tel.: 4 61 22 87 • Fax: 4 68 42 81
 Bürozeit: jederzeit nach Vereinbarung
überteuerte  Verträge? - Es geht preiswerter!

 Im Wohnpark
 „Am alten Wasserturm“
 Ihr

     Friseur-Eck
           Anne
                    Inh. A.-M. Fabian

         Rufnummer
              4 61 95 20       

        • Ohrlochstechen 
• Nasenpiercing 

• Solarium
  

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen

Di bis Fr   9 – 20 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Buchfinkenweg 1, 04159 Leipzig

Innungs- und 
Meister-
betriebJENS KOBER 

RAUMAUSSTATTER

Ausmessen, Beratung und Ausführung im 
Objekt- und Privatbereich

Tel.: (034207) 73600 • Funk: (0171) 4843544
Gartenstraße 20 • 04509 Radefeld

Fußbodenbeläge
Verkauf
Verlegeservice
Polstermöbel
Neuanfertigung
Reparatur

Gardinenservice
Neuanfertigung
Änderung
Sonnenschutzanlagen
Vertikallamellen
Jalousien

Querstraße zur Georg-
Schumann-Straße
gegenüber Q1-Tankstelle

Tel.	 0341/90	14	107								
Fax	 0341/90	97	699

Toskastr. 4·04159 Leipzig

IHR  ZWEITSCHLÜSSEL

Öffnungszeiten


